
Mit Spaß bei der Sache sind die Teilnehmer des Golfpilotprojekts, das derzeit an der Wenneberschule in Rheda stattfindet. Dort haben erstmalig
Schüler der OGGS die Möglichkeit, von den Mitgliedern des Westfälischen Golf-Clubs Gütersloh, Heike Stork (4. v. l.) und Sascha Bartram
(2. v. r.), in die Geheimnisse der Rasensportart eingeweiht zu werden. Die ersten zwei Trainingseinheiten haben in der Grundschulturnhalle mit
kindgerechter Ausstattung stattgefunden. Angetan von dem Angebot zeigen sich mit den Steppkes Sarah Karweger (l.) und Monika von Reck-
linghausen vom OGGS-Team. Bild: Werneke
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Service
Apothekennotdienst: Apotheke
im Elisabeth-Carrée, Stadtring
Kattenstroth 128, Gütersloh,
w 05241/211410, Apotheke Ru-
sche, Geiststraße 7 bis 11, Oelde,
w 02522/3176, Johannis-Apo-
theke, Warendorfer Straße 20,
Beelen, w 02586/313
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 12 Uhr im Rathaus Rhe-
da, Rathausplatz, 8 bis 12 Uhr
Rathaus Wiedenbrück, Markt-
platz, geöffnet
Stadtbibliothek: 10 bis 12.30 Uhr
geöffnet in Wiedenbrück, Kirch-
platz, und Rheda, Rathausplatz
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30 bis
12 Uhr Bürgerbüro geöffnet,
8.30 bis 12 Uhr andere Stellen ge-
öffnet, Am Sandberg
Freibad Wiedenbrück: 6 bis
20 Uhr geöffnet, Rietberger Stra-
ße
Freibad Rheda: 6 bis 20 Uhr ge-
öffnet, Reinkenwiese
Flora-Westfalica-GmbH: 10 bis
13 Uhr Geschäftsstelle geöffnet,

Rathausplatz, Rheda
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr Annahme
von Sperrmüll und Wertstoffen,
Ringstraße, w 05242/931076

Soziales & Beratung
Karitatives Netzwerk Rheda-
Wiedenbrück: 10 bis 12 Uhr Bera-
tungsangebot zur Arbeits- und
Wohnungssuche sowie bei sozial-
pädagogischen Anliegen, evange-
lisches Gemeindehaus, Schulte-
Mönting-Straße, Rheda
Gütersloher Tafel: 11 bis
11.30 Uhr Lebensmittelausgabe
an Bedürftige, Evangelisches Ge-
meindehaus, Schulte-Mönting-
Straße, Rheda
Weitere Service- und Beratungs-
angebote finden Sie montags im
Lokalteil Rheda-Wiedenbrück.

Vereine
Volkstanzkreis Rheda-Wieden-
brück: 18.30 bis 19.30 Uhr Trai-
ning der Kindergruppe, Ernst-
Barlach-Realschule, Lessingstra-
ße, Rheda
MGV Hoffnung Wiedenbrück:
19.30 Uhr Probe der Frauen für
die „Verler Vier Jahreszeiten“,
Pfarrheim St. Aegidius, Kirch-
platz, 20 Uhr Probe, Aegidius-
haus, Lichte Straße, Wiedenbrück

20 Uhr offener Treff, Südring,
Wiedenbrück
Jugendhaus St. Aegidius: 17 Uhr
Versammlung: Besucher des offe-
nen Treffs sind nach ihrer Mei-
nung gefragt, Lichte Straße, Wie-
denbrück
Jugendrotkreuz Rheda-Wieden-
brück: 16.30 bis 18 Uhr Gruppen-
stunde für Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene von sechs
bis 27 Jahren, DRK-Zentrum, An
der Schwedenschanze

Kultur
Alltagsmenschen: ganztags Frei-
luftausstellung mit Betonskulp-
turen von Christel Lechner, In-
nenstadt Wiedenbrück
Leinewebermuseum: 10 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr geöff-
net, Kleine Straße, Rheda
Atelier Repke: 14 bis 18 Uhr für
Besucher geöffnet, Hauptstraße,
Wiedenbrück
Café „Anker-Villa“: 9 bis 18 Uhr
Ausstellung „Stadt – Land –
Meer“ mit Bildern von Steffi
Scharf geöffnet, Lange Straße,
Wiedenbrück
Stadtbibliothek Wiedenbrück:
10 bis 12.30 Uhr Ausstellung „In-
dustriekultur“ der Gruppe „Kon-
trast“, Bibliothek im Stadthaus
Wiedenbrück, Kirchplatz

Fitness, Turnhalle Johannisschu-
le, Fürst-Bentheim-Straße
Tanzsportclub Rot-Weiß-Gold
Wiedenbrück: 16 Uhr Training
der Kinder (ab sechs Jahren),
Turnhalle der Eichendorffschule,
Triftstraße
Gehörlosen-Sportclub Wieden-
brück: 17 Uhr Kultur- und Frei-
zeittreff für Hörgeschädigte,
Clubhaus Batenhorst, Beckumer
Straße
Skigemeinschaft Wiedenbrück/
Rheda: 16.30 Uhr Radtour rund
um Rheda-Wiedenbrück ab ehe-
maliger Gaststätte Klein, Haupt-
straße

Kirchen
St. Clemens Rheda: 18.30 Uhr Or-
gelmusik zum Feierabend – Kon-
zert für Percussion und Orgel mit
mit Jan Jesuthas (Schlagwerk),
Sebastian Gokus (Schlagwerk)
und Harald Gokus (Orgel), St.-
Clemens-Kiche, Wilhelmstraße

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-
le: 14 bis 18 Uhr Kindertreff (ab
sechs Jahren), 16 bis 21.30 Uhr
offener Jugendtreff „Indoor“ (ab
zwölf Jahren), Wilhelmstraße,
Rheda
Jugendhaus St. Pius: 15 bis

Kolpingsfamilie Rheda:
17.30 Uhr „Radtour nach Feier-
abend“, Start ab Pfarrheim
St. Clemens, Kolpingstraße
Schützenverein der Landgemein-
de Rheda: 20 Uhr Schießen um
die Damenkette, Pohlmanns Hof,
Woesteweg, Rheda
Schützenverein zu Rheda von
1833: Stadtschützenfest mit
19 Uhr Marsch zum Ehrenmal,
20 Uhr Fassanstich im Festzelt
und Partystimmung mit DJ Lou,
Werl

Sport
Wiedenbrücker Turnverein: 10 bis
12 Uhr Geschäftsstelle geöffnet,
ehemalige Michael-Ende-Schule,
Paul-Schmitz-Straße, 17.15 bis
18.15 Uhr Sport bei orthopädi-
schen Beschwerden, Turnhalle
Eichendorffschule, Triftstraße,
17.30 bis 18.45 Uhr Judo-Anfän-
gergruppe, Turnhalle Piusschule,
Heidbrinkstraße, 18 bis 19 Uhr
Walking und Nordic-Walking
(Rehasport) ab Hallenbad, Ost-
ring
TSG Rheda: 18 Uhr Training der
Kegelsportabteilung, Hotel Reu-
ter, Bleichstraße, Rheda,
18 Uhr Training der Radsportler,
ab Hauptstraße 102
VfL Rheda: 18 bis 19 Uhr Zumba-

Termine & Service

Pilotprojekt

Wennebären schwingen die Golfschläger
her zu bringen. Wie Golf-Pro Sa-
scha Bartram erläutert, der zu-
sammen mit C-Trainerin Heike
Stork die Wennebären anleitet,
sei die Idee dazu in den Jugend-
leitersitzungen geboren. Dort hat
man sich Gedanken darüber ge-
macht, wie Nachwuchs auch für
die Zukunft gesichert werden
könne. Im Jugendtraining des
Clubs seien rund 70 Kinder und
Teenies aktiv. Die erste Jugend-
mannschaft etwa spiele in der
Landesliga. Das Angebot für die
Bildungseinrichtung an der Berli-
ner Straße erfolgt kostenlos.

her Straße – kommen zurzeit Teil-
nehmer der Offenen Ganztags-
grundschulbetreuung (OGGS) in
Trägerschaft der Volkshochschule
(VHS) Reckenberg-Ems. „Wir
wollen den Kindern die Möglich-
keit geben, über den Tellerrand zu
gucken“, erläutert OGGS-Team-
leiterin Monika von Recklinghau-
sen, warum Schulleiterin Erika
Langer und sie gerne auf das An-
gebot des Golfclubs eingestiegen
seien.

Dieser hatte kreisweit Grund-
schulen angeschrieben und ange-
boten, Kindern seine Sportart nä-

unterschiedlich groß.“ Und dann
sind sie schon mittendrin in der
Fachsimpelei über verschiedene
Fluglinien, Größen und Neigun-
gen der Schlagflächen. Die
Grundschüler lernen den Putter,
mit dem die weiße Kugel letztlich
ins Loch gerollt wird, ebenso ken-
nen wie den Driver, mit dem
durchaus Distanzen von rund
240 Metern gemeistert werden
können.

In den Genuss von vier Trai-
ningseinheiten – zwei in der
Schulsporthalle und zwei auf dem
Platz des Clubs an der Güterslo-

dem Pilotprojekt an der Grund-
schule allerdings nichts zu spüren.
In der Mitte der Turnhalle sitzen
die teilnehmenden Erst- bis Viert-
klässler im Kreis auf dem Boden
und haben ihre volle Aufmerk-
samkeit auf Golflehrer Sascha
Bartram gerichtet, der mit ihnen
über seine Schläger spricht. Wa-
rum er wohl so viele Eisen in sei-
ner Tasche trägt, fragt er. Nein, es
geht nicht um Ersatz für womög-
lich rostende Exemplare, wird
eine Vermutung aus der Runde
verworfen und dann eine weitere
heiße Spur verfolgt: „Die sind alle

Von unserem Redaktionsmitglied
KATHARINA WERNEKE

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Fernab jeglicher Klischeevorstel-
lungen beschreiten der Westfäli-
sche Golf-Club Gütersloh in Va-
rensell und die Wenneberschule in
Rheda einen gemeinsamen Weg.

Rund ein Dutzend Steppkes
werden derzeit in die Geheimnisse
des Rasensports eingeweiht, der
hierzulande noch immer mit dem
Ruf zu kämpfen hat, elitär zu sein.

Von Berührungsängsten ist bei

Für den Anfang
gibt es bunte Bälle

Rheda-Wiedenbrück (kaw). Die
Mädchen und Jungen, die inzwi-
schen wissen, worum es beim Gol-
fen im Wesentlichen geht – nämlich
mit so wenig Schlägen wie möglich
zum Ziel zu gelangen – sind natür-
lich auch selbst aktiv. Die kindge-
rechte Ausstattung, die die Besu-
cher im Gepäck haben, macht es
möglich. Dazu gehören große bunte
Schlagflächen aus Plastik, kurze
Schäfte und nahezu tennisballgro-
ße, farbige Bälle mit passenden
Abschlagmatten. Gezielt wird
nicht auf Löcher, sondern auf
Klettflächen, an denen die Filzku-
geln haften bleiben.

Das macht Spaß und bringt erste
Erfolge, die bei der Konzentration
erfordernden Rückschlagsportart
gar nicht so leicht zu erzielen sind.
Doch auch Stars wie Tiger Woods
und Bernhard Langer haben
schließlich einmal klein angefan-
gen. Golfen sei komplex und koor-
dinativ anspruchsvoll, weiß Bar-
tram. Er hat für die diversen
Übungsstationen auch Geräte mit-
gebracht, bei denen es beispiels-
weise um das Gleichgewicht geht.

Nach den zwei Hallentrainings
werden die Wennebären nächste
Woche zum ersten Mal mit einem
eigens dafür organisierten Bus zur
18-Loch-Anlage in Varensell fah-
ren, berichtet Monika von Reck-
linghausen. Sie ist sich sicher, dass
dieser Besuch für manchen ein be-
sonderes Erlebnis sein wird.

Rheda-
Wiedenbrück

Bei den Schützen der Landgemeinde Rheda haben sich 26 Gruppen
beim 13. Hohenfelder Fassschießen in puncto Treffsicherheit mitei-
nander gemessen. Das Foto zeigt die drei Siegergruppen des Wettbe-
werbs auf Pohlmanns Hof, Stracke, Bänisch und Recker, mit Carsten
Wördemann, Oberst Reinhard Bänisch und dem Königspaar Christian
Merschmann und Elke Huesmann Ahrens.

Ev. Kirche

Zeit für die Seele
im Seniorenpark

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die nächste „Zeit für die See-
le“ findet am Mittwoch,
12. Juni, im Seniorenpark
„Carpe diem“ an der Parkstra-
ße in Rheda von 15 bis
16.30 Uhr statt. Das monatli-
che Angebot der Evangeli-
schen Versöhnungskirchenge-
meinde Rheda-Wiedenbrück
richtet sich an Senioren und
andere Interessenten. „Reisen“
heißt das Motto des Nachmit-
tags mit Kaffeetrinken, den
Pfarrer Rainer Moritz gestal-
tet. Auch jeder Teilnehmer
kann etwas zum Thema beitra-
gen. „In der „Zeit für die See-
le“ wollen wir unsere Seele
nähren durch Geschichten und
Gedichte, Lieder und Musik,
durch Nachdenkliches und
Humorvolles ebenso wie durch
Stille und Gespräch“, heißt es
in der Pressemitteilung des
Veranstalters. Das Angebot ist
kostenfrei, nur für den Kaffee
wird eine Spende erbeten. Der
nächste Termin findet eben-
falls im „Carpe diem“ statt:
Am Mittwoch, 10. Juli, geht es
um das Thema „Ruhe“.

Fassschießen

Gruppe Stracke auf erstem Platz
Rheda-Wiedenbrück (gl). Be-

reits zum 13. Mal hat das bei den
Bauernschützen Rheda von der
Schützengruppe Christian de
Temple ins Leben gerufene Ho-
henfelder Fassschießen im
Schießstand auf Pohlmanns Hof
stattgefunden. Bei diesem Grup-
penwettkampf mit fünf Startern
gibt jeder Schütze fünf Schüsse
ab, von denen zwei, die vorab ge-
zogen werden, in die Gesamtwer-
tung einfließen. Insgesamt nah-
men 26 Gruppen am Wettbewerb
teil. Die Endergebnisse lagen oft
dicht beieinander.

Den ersten Platz konnte sich
mit 92 Ringen die Gruppe Daniel
Stracke sichern, die sich über ein
50-Liter-Fass Hohenfelder und
ein Pilsglas freuen durfte. Schon

für den zweiten Platz musste ein
Stechen die Entscheidung brin-
gen, hatten doch die Jungschüt-
zengruppen Lennart Bänisch und
Clara Recker jeweils 91 Ringe er-
reicht. Letztlich sicherte sich die
Gruppe Lennart Bänisch den
zweiten Platz (50-Liter-Fass)
während die Gruppe Clara Re-
cker den dritten Platz (30-Liter-
Fass) errang. Auf den Plätzen vier
und fünf konnten sich die Gruppe
Ludger Eickholz mit 90 Ringen
vor dem Holger-Rickfelder-Team
(89 Ringe) positionieren.

Auch bei den Plätzen sechs bis
acht mussten Stechen die Platzie-
rungen bestimmen, da alle drei
Mannschaften 88 Ringe geschos-
sen hatten. Die Gruppe Reinhild
Sommer behielt dabei die besse-

ren Nerven und konnte sich vor
die Gruppe Christian Wolf und
die Gruppe Christian de Temple
setzen. Mit nur einem Ring weni-
ger folgten auf den Rängen neun
bis elf die Gruppen Heißmann,
Westrheda und Nicole Ossen-
brink. Wiederum brachte ein Ste-
chen die Entscheidung.

Als bester Einzelschütze konn-
te sich Philipp Mettenborg über
einen Sonderpreis freuen. Er er-
langte 51,4 Ringe mit seinem Los.

Die Siegerehrung nahmen Mit-
initiator Carsten Wördemann,
Schießwartin Karin Redeker und
Oberst Reinhard Bänisch zusam-
men mit dem Königspaar der
Landschützengemeinde Rheda,
Christian Merschmann und Elke
Huesmann Ahrens, vor.

Kindergarten

Brotdose gesund
und lecker füllen

Rheda-Wiedenbrück (gl). Un-
ter dem Motto „Frühstücksdose
– gesund und lecker gefüllt“ fin-
det ein Infonachmittag in der
AWO-Kindertageseinrichtung
„Am Emssee“, Paul-Schmitz-
Straße in Wiedenbrück, statt.
Das Angebot richtet sich an El-
tern mit ihrem Nachwuchs ab
fünf Jahren und findet von 15 bis
16.30 Uhr in der Einrichtung
statt. Anhand praktischer Bei-
spiele soll gezeigt werden, wie
eine Brotdose gesund und an-
sprechend gefüllt werden kann.
Anmeldungen sind möglich un-
ter w 05242/377893. Es wird
ein Kostenbeitrag von zwei Euro
erhoben.

Für Eltern

Infoabende zur
Erstkommunion

Rheda-Wiedenbrück (gl). Im
Pastoralverbund Reckenberg
werden Informationsabende
für Eltern angeboten, die ihr
Kind für den Empfang der
Erstkommunion im kommen-
den Jahr anmelden möchten.
Dabei können die Mütter und
Väter beispielsweise erfahren,
wie die Vorbereitung in den
Kirchengemeinden funktio-
niert und welche Möglichkeiten
der Beteiligung es für sie gibt.
Für die Gemeinden St. Pius
Wiedenbrück und Herz-Jesu
Batenhorst findet die Veran-
staltung am Montag, 17. Juni,
von 20 bis 21 Uhr im Saal des
Piushauses am Südring statt.
Der Termin für die Gemeinde
St. Aegidius Wiedenbrück und
St. Antonius Lintel ist am
Dienstag, 18. Juni, von 20 bis
21 Uhr, im Saal des Aegidius-
hauses, Lichte Straße. Die Teil-
nahme an diesem Abend ver-
pflichtet zu nichts, es erfolgt
noch keine Anmeldung.

St. Clemens

Wissenswertes
zur Tauffeier

Rheda-Wiedenbrück (gl). Für
Eltern, Paten und Großeltern im
Pastoralen Raum Rheda wird
eine Taufbegleitung am Montag,
8. Juli, ab 20 Uhr im Pfarrheim
St. Clemens Rheda angeboten.
Angesprochen sind diejenigen,
deren Nachwuchs zwischen
Ende Juni und Mitte Juli getauft
werden soll. Anmeldungen sind
möglich unter w 05242/401615
oder w 05242/44144.
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